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Allen Spenderinnen und Spendern sei an 
dieser Stelle nochmals herzlichst gedankt. 
Sie tragen dazu bei, dass wir Projekte, die 
nicht refi nanziert sind, durchführen und 
den Menschen, die bei uns leben, damit eine 
große Freude machen können. 

Dankeschön!
Das Spendenergebnis 2024 im Erziehungsverein be-
trägt 895.845,06 Euro. Dies ist erfreulicherweise 
eine Steigerung von mehr als 140% im Vergleich zum 
Vorjahr. 

Es wurden wieder vier Projektmailings für die Ge-
schäftsbereiche Eingliederungshilfe, Jugendhilfe und 
Seniorenhilfe verö° entlicht sowie insgesamt sechs 
Spendenprojekte in den Neukirchener Mitteilungen 
beworben. 

Dank Ihrer Unterstützung konnten wir auch im Jahr 
2024 wieder viele Projekte, kleine wie große, kurz- 
und langfristige, für viele Menschen im Neukirchener 
Erziehungsverein realisieren. Unser großer Dank gilt 
all denen, die sich mit einer Spende beteiligt und zum 
Gelingen beigetragen haben.

Unsere großen Spendenprojekte sehen 
Sie hier sowie auch die eingegangenen 
Spenden:

Für die sechs Spendenprojekte, die wir Ihnen 
in den Neukirchener Mitteilungen vorgestellt 
haben konnten wir insgesamt 22.001,22 €
verbuchen und alle Projekte vollumfänglich 
fi nanzieren und abschließen.

Zweckfreie Spenden an den Neukirchener 
Erziehungsverein erreichen uns das ganze 
Jahr über. Viele Menschen überlassen uns die 
Entscheidung, wo ihre Spende am besten ein-
zusetzen ist. Das ermöglicht uns eine fl exible 
und oftmals auch kurzfristige Entscheidung, 
Spenden dort einzusetzen, wo sie gerade 
dringend benötigt werden.

Wir freuen uns über 1.985 Einzelspenden zu 
unserer freien Verfügung in einer Gesamt-
höhe von 130.231,79 €.

17.765,75 €
255 Einzelspenden

17.566,32 €
273 Einzelspenden 24.469,00 €

359 Einzelspenden

130.231,79 €
Einzelspenden

19.878,14 €
255 Einzelspenden
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Spielspaß in der Matschküche – 
Kita Friemersheim
In der Kita Friemersheim in Duisburg sorgte eine neue 
Matschküche für strahlende Kinderaugen. Mit den Spenden-
geldern konnte ein Spielort gescha°en werden, an dem die 
Kinder nach Herzenslust matschen, gießen und rühren. Ob 
Kuchen aus Sand oder Suppe aus Wasser und Blättern – der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Ganz nebenbei werden 
Kreativität und Sinneserfahrungen gefördert. Ein Projekt, 
das zeigt: Spielen macht schlau und glücklich zugleich.

Ein Platz zum Zusammensein – Andreas-Bräm-Haus
Auch im Andreas-Bräm-Haus entstand durch Spenden ein neuer 
Lieblingsplatz. Rund um einen großen Baum im Garten wurde eine 
stabile Rundbank gebaut. „Unsere Jungs und Mädels nutzen die Bank 
fast täglich“, berichtet die pädagogische Leitung Simon Rabiega. „Sie 
sitzen dort zusammen, tauschen sich aus, spielen oder genießen ein-
fach ein wenig Ruhe.“ Ein schlichter Ort – und doch voller Bedeutung, 
weil er Gemeinschaft, Gespräche und Entspannung möglich macht.
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Was daraus wurde…



Wünsche, die wahr wurden – 
Wunschbaum-Aktion
Besonders eindrucksvoll war die Wunschbaum-Aktion in Ko-
operation mit den Edeka-Märkten in Neukirchen und Aldekerk. 
An festlich geschmückten Tannenbäumen hingen in der Vorweih-
nachtszeit fast 380 Wunschzettel von Kindern, Jugendlichen und 
Seniorinnen und Senioren aus unseren Einrichtungen. Kundinnen 
und Kunden nahmen die Zettel mit nach Hause, kauften Ge-
schenke und sorgten so für viele glückliche Gesichter. Und selbst 
Wünsche, die zunächst übrigblieben, erfüllten die Marktinhaber 
kurzerhand selbst. So blieb am Ende wirklich kein Wunsch un-
erfüllt  – eine Aktion, die Herzen bewegt hat.

Gemeinsam an Grenzen wachsen – 
Mudmasters in Weeze
Ein ganz besonderes Erlebnis war in diesem Jahr die Teilnahme 
am Mudmasters-Lauf in Weeze. Über 100 Menschen – Mit-
arbeitende und Kinder und Jugendliche  aus dem Andreas-
Bräm-Haus, dem Kinder- und Jugenddorf sowie aus Haus Elim 
– stellten sich gemeinsam der Herausforderung. Über Hinder-

nisse klettern, durch Schlammgruben robben, sich gegen-
seitig hochziehen und anfeuern: All das stärkte nicht nur Kraft 
und Ausdauer, sondern vor allem das Gemeinschaftsgefühl. 
Die Teilnehmenden erlebten, wie wichtig Zusammenhalt und 
gegenseitige Unterstützung sind. Ein Abenteuer, das lange in 
Erinnerung bleiben wird – und ein besonderer Baustein unserer 
Erlebnispädagogik, der ohne Spenden nicht möglich gewesen 
wäre.

Danke für Ihre
Unterstützung

Diese Beispiele zeigen, wie wertvoll 
Ihre Spenden sind: Sie scha�en Freude, 
fördern Begegnung und schenken un-
vergessliche Momente. Im Namen aller 
Kinder, Jugendlichen und Seniorinnen 
und Senioren sagen wir ein herzliches 
Dankeschön an alle, die das möglich 

gemacht haben.
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